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Rückblick aufs Jahr 2021
Auch 2021 hat die Covid-Pandemie unsere Arbeit in Jodhpur und dem ländlichen Rajasthan massgeblich 
geprägt.
Die verschiedenen Lockdowns und die daraus resultierende Arbeitslosigkeit hat auch die Mittelschicht 
erreicht. Das wenige Ersparte vieler Menschen wurde für den Kauf von Sauerstoff für von Covid-19 
betroffene Verwandte verwendet, so dass kaum mehr Geld für das tägliche Leben, geschweige denn für 
die Schulgebühren der Kinder, übrigblieb.
Nachdem das Virus im September unter Kontrolle schien, ist es nach dem Lichterfest Diwali erneut auf 
dem Vormarsch. Zudem hat nun die Hochzeits-Saison begonnen, welche bis im Januar 2022 dauert und 
mit tagelangen Festivitäten und einer regen Reisetätigkeit im ganzen Land verbunden ist. Es ist also eine 
Frage der Zeit, bis die Zahlen wieder drastisch ansteigen werden.

Ein Einblick in unsere Aktivitäten im Jahr 2021    

Hilfspakete
Wie schon im Jahr 2020 hat ANSHULA wiederum Lebensmittel, Medikamente, Hygieneartikel und Gas 
zum Kochen beschafft sowie teilweise auch die Miete von bedürftigen Frauen, Kindern und Familien 
übernommen. Zur Zeit unterstützt ANSHULA 82 Familien mit dem Notwendigsten.

                   Pakete mit notwendigen Lebensmitteln (Reis, Linsen, Oel…) 
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Schulen
Die Schulen waren bis Anfang November geschlossen, jedoch wurde eine Art Home/On-line Schooling 
angeboten. Nebst dem Lernmaterial mussten auch die Schulgebühren vollumfänglich entrichtet werden, 
da sonst die Kinder das Lernmaterial nicht bekommen hätten. 
ANSHULA hat neu die Gebühren und Kosten für weitere 10 Kinder übernommen. Somit ermöglichen wir 
nun 35 Kindern den Schulunterricht.
             
             Kreatives Home Schooling 

                  
SAMBHALI Boarding Home in Jodhpur

ANSHULA übernimmt nach wie vor die 
Kosten für das Boarding Home und den 
Schulunterricht für nun noch vier 
Mädchen. 
Wie berichtet, wollte Sangeeta, die im 
Juni 2021 die Grundschule abge-
schlossen hatte, eine Ausbildung zur 
Polizistin absolvieren. Nachdem sie den 
Zulassungstest zur Aufnahmeprüfung 
erfolgreich bestanden hatte, scheiterte sie 
leider an der eigentlichen Aufnahme-
prüfung. 

Dies nahm ihr Vater zum Anlass, sie in einer Nacht-und Nebelaktion mitten in der Pandemie zu 
verheiraten. Aufgrund ihrer sehr guten Schulbildung konnte sie mit einem Lehrer verheiratet werden, 
worauf alle sehr stolz sind. Sangeeta lebt nun, wie es der Tradition entspricht, im Haus ihrer 
Schwiegereltern.         02/07
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Hamara Saahas
Während der Lockdowns waren die beiden Frauen Centers von Hamara Saahas geschlossen. 
Tamanna Bhati hat regelmässig on-line Sessions veranstaltet, damit die Frauen den Kontakt 
untereinander nicht verlieren und so trotzdem ihrem tristen Alltag etwas entfliehen konnten. Zur Zeit sind 
die Centers wieder geöffnet, jedoch mit einer jeweils limitierten Anzahl von gleichzeitig 15 Frauen.
 ANSHULA hat auch für 2021 die Miete für die beiden Centers bezahlt und zudem 3 Anlässe zum Thema 
Healthcare (Gynäkologie, Zahnpflege sowie ein Impfcamp) finanziert.              

                                                Kontrolle und Ermunterung zur täglichen Zahnpflege

Gynäkologie, für viele Inderinnen ein Tabuthema

Ende November konnte Tamanna Bhati ein 3. Frauencenter in Kaliberi Beldar Basti am Stadtrand von 
Jodhpur eröffnen. Momentan ist die Finanzierung aber lediglich für 3 Monate gesichert. 
Die Zustände in dieser Gegend sind erbärmlich und die 
Menschen leben fern jeglicher Zivilisation. Die Männer 
arbeiten als Taglöhner in einem Steinbruch, wo sie 
Schwerstarbeit leisten und täglich ungeschützt dem Staub 
ausgesetzt sind. Die Lebenserwartung dieser Männer ist 
entsprechend niedrig. 
Die Frauen sind dankbar und glücklich, dass sie nun die 
Möglichkeit haben, etwas zu lernen und so die Möglichkeit zu 
einem etwas selbstbestimmteren Leben erhalten. Wir hoffen 
sehr, dass auch dieses Center zu einem festen Bestandteil 
von Hamara Saahas werden wird.
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Shahpura Satellite Hospital
Wie im Jahresbericht 2020 berichtet, konnte ANSHULA dank einer sehr grosszügen Spende einer 
international tätigen Firma im kleinen Landspital in Shahpura eine Covid Station samt notwendigen 
Geräten errichten.
Unzähligen Menschen konnte so mit Sauerstoff und Konzentratoren etc. auch im Jahr 2021 geholfen 
werden. 

Zur Zeit sind wir dabei, eine dringend benötigte Notfallstation, die ebenfalls fehlt, aufzubauen.

Shahpura Epilepsie-Camp
Epilepsie ist sehr verbreitet, jedoch bekommen die Ärmsten der Armen 
kaum Hilfe oder Medikamente, ausser am jährlichen Camp, welches 
durch unsere lokale Feldarbeiterin Maya Singh organisiert und von 
Dr. Mamta Bhushan, einer spezialisierten, externen Neurologin, jeweils 
unentgeltlich durchgeführt wird. Da dieses Camp hauptsächlich durch 
Spenden von Touristen finanziert wird, welche seit Längerem 
ausbleiben, konnte das Camp 2020 und 2021 nicht durchgeführt 
werden. 
Im Januar 2022 kann nun dank der Hilfe von ANSHULA endlich wieder 
ein Camp stattfinden.
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Bal Basera Seva Sansthan
Die Mission von Bal Basera ist, den HIV-infizierten Kindern, die nach dem Tod ihrer Eltern von der 
Verwandtschaft verstossen werden und auf der Strasse landen, ein menschenwürdiges Dasein zu 
ermöglichen und ihnen ein normales Leben in einem sicheren Umfeld, gesunde Ernährung, medizinische 
Versorgung, Schulunterricht und Aufklärung sowie verschiedenste Aktivitäten zu bieten.
ANSHULA unterstützt Bal Basera Seva Sansthan seit Mitte 2016.

Immer wieder müssen die 65 Jungen und Mädchen, die zur Zeit in zwei getrennten Häusern zur Miete 
leben, umziehen, da HIV-infizierte Menschen von den Nachbarn nicht geduldet werden.

Bal Basera konnte kürzlich ein Stück Land am Stadtrand von 
Jodhpur erwerben, wo nun ein eigenes Heim entsteht, in 
dem zukünftig 100 Jungen und Mädchen Zuflucht finden 
werden.

Da Bal Basera vollumfänglich über Spenden finanziert wird, 
ist es ANSHULA ein grosses Anliegen, dieses Bauprojekt zu 
unterstützen. 
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Kurzberichte zu einigen unserer Schützlinge
Hritik hat im Juni 2021 das College abgeschlossen, welches ihm durch ANSHULA finanziert wurde. 
Dank seiner guten Leistungen hat er eine Stelle bei «Panasonic» in Jodhpur gefunden. 
Nun ist er in der Lage, seine alleinerziehende Mutter und seine jüngere Schwester Aanshu finanziell zu 
unterstützen.

Aanshu, die Schwester von Hritik, hat im Juni 2021 die Grundschule abgeschlossen. Nach langen 
Diskussionen mit ihr über ihre Interessen und eine mögliche Weiterbildung sind wir beidseitig zum 
Schluss gelangt, dass sie eine Ausbildung zur Kosmetikerin machen sollte, welche durch ANSHULA 
finanziert wird. Eine für lokale Verhältnisse eher kostspielige, jedoch sehr begehrte Ausbildung, da sie 
später auch von zuhause aus praktiziert werden kann. Sie hat grosse Freude an ihrer Ausbildung und 
gemäss ihrer Lehrmeisterin ist sie sehr talentiert.

Manvendar’s Vater verstarb im Juli 2021 an Corona. Seine Mutter ist 
Hausfrau. 
Er geht in die 10. Klasse und hat sehr gute Noten. 
Ohne die Unterstützung von ANSHULA hätte Manvendar, der keine 
Geschwister hat, die Schule zwei Jahre vor Abschluss verlassen müssen.
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Kurzberichte zu einigen unserer Schützlinge (cont.)

Ali ist im letzten Jahr des Colleges. 
Auch er hat ausgezeichnete Noten. 
Sein Vater wurde während der Pandemie arbeitslos. 

2020 konnte das Schulgeld mithilfe zahlreicher Verwandter 
bezahlt werden. Dieses Jahr reichte es nicht.

Somit übernahm ANSHULA die Schulgebühren für das 
Abschlussjahr.

Wir danken all unseren Spenderinnen und Spendern von ganzem Herzen für die dringend 
benötigte Unterstützung und das Vertrauen, das Sie in uns und ANSHULA setzen. Nur dank Ihnen 
konnte ANSHULA auch im Jahr 2021 zahlreichen Kindern, Frauen und Familien zu einem etwas 
besseren Leben verhelfen. 
Und auch im kommenden Jahr 2022 wird ANSHULA wieder versuchen, möglichst vielen 
Bedürftigen die dringend notwendige Hilfe zukommen zu lassen!

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben besinnliche Adventstage, ein schönes 
Weihnachtsfest, alles Gute und Gesundheit im Neuen Jahr!

Muotathal/Jodhpur, im Dezember 2021

Silvia Kunz-Domenig                Rolf Kunz
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